
Knut-Denkmal schmückt die Sonderprägung anlässlich 775 Jahre Berlin  
 

 

Medaille in Erinnerung an Eisbär Knut und gute Tat für die Zukunft: 
 

Knut-Denkmal schmückt die Sonderprägung anlässlich 775 Jahre Berlin  
 
Die Staatliche Münze Berlin präsentiert eine Sonderprägung in Erinnerung an den Eisbären Knut. Motiv 
der Medaille ist das Knut-Denkmal „Knut – Der Träumer“, welches noch in diesem Jahr im Zoo Berlin 
aufgestellt werden soll:  
 
Presse- und Fototermin:  
Montag, 12. März 2012  
11 Uhr  
Eisbärenanlage im Zoo Berlin  
Hardenbergplatz 8 – 10787 Berlin  
 
Anwesend ist der Direktor vom Zoo Berlin und vom Tierpark Berlin, Dr. Bernhard Blaszkiewitz, der 
Geschäftsleiter der Staatlichen Münze Berlin, Dr. Andreas Schikora, sowie der Vorsitzende des 
Kuratoriums der Stiftung Hauptstadtzoos, Eberhard Diepgen.  
 
Die Gedenkprägung kostet 12 Euro, davon fließen 2 Euro in die Förderung der Hauptstadtzoos (1 Euro 
für die Stiftung Hauptstadtzoos und 1 Euro in den Zoo Berlin).  
 
Numismatische Daten: Material: Kupfer versilbert; Durchmesser: 32,5 mm; Prägequalität: Spiegelglanz; 
Ausgabejahr: 2012  
 
„Mit der Münze wird die Erinnerung an Knut bewahrt und gleichzeitig eine gute Tat für die Zukunft 
geleistet.“, so Dr. Bernhard Blaszkiewitz.  
 
„Wir freuen uns, dass die Münze Berlin mit diesem ‚KNUT-Denkmal für die Tasche‘ bereits die dritte 
gemeinsame Knut-Sonderprägung fertigen durfte“, ergänzt Dr. Andreas Schikora.  
 
Mit dem Knut-Denkmal wird im Berliner Zoo eine Tradition fortgeführt, die bereits bei anderen 
Publikumsmagneten, wie z. B. Gorilla Bobby und dem Flusspferd Knautschke begann. Auch diese 
Tierpersönlichkeiten sind als Skulpturen im Zoo Berlin zu sehen.  
 
1280 das erste Mal urkundlich erwähnt, ist die Staatliche Münze Berlin der älteste Produktionsbetrieb 
Berlins. 1701 lässt der Preußenkönig Friedrich I die einst Kurfürstliche Münze als Königliche Münze in 
Berlin neu erbauen. Seit der Neuordnung des Münzwesens 1750 durch Friedrich II besitzt die Münze 
Berlin das offizielle Münzzeichen A, eines der ältesten Markenzeichen überhaupt. Über die Jahrhunderte 
immer an der Spree gelegen, steigert die nun in Preußische Staatsmünze umbenannte Prägeanstalt 
gegen Ende des 19. Jahrhunderts ihre Produktion um ein vielfaches. 1990 wird aus dem VEB Münze der 
DDR die Staatliche Münze Berlin, die 20% der zu prägenden Bundesmünzen der Deutschen D-Mark 
produziert. Zur Einführung des Euro 2002 prägt die Staatliche Münze Berlin insgesamt 3,4 Milliarden 
Euros und Cents.  
 
Heute beschäftigt die in aller Welt renommierte Berliner Münze rund 70 Mitarbeiter und prägt nach wie 
vor Euro- und Centmünzen, aber auch wertvolle Sonderprägungen für nationale und internationale 
Auftraggeber und hochwertige Medaillen.  
 
 
 
 
V.i.S.d.P.: Fördergemeinschaft von Tierpark Berlin und Zoo Berlin e.V.  
Bei redaktionelle Rückfragen: Thomas Ziolko – 0172/38 05 808  
 
 
Berlin, 9. März 2012  
 

 


